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srnehnunr des Zeuren Albert Hoffmann 


VORSITZENDER: Zeuge stehen Sie auf, Erheben Sio die rechte 


НОЕ 
NDER: Wollen Sie 
BEE bc 
its hinzufuc 
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[TH-JONES: Kann ich 


Bleistiftnotj 
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ı fuer “ntworten zu sein schienen, 


DR. LINK: Das interessiert mich selbst, Sind das Ihre persoenlichen 
Aufzeichnungen? 
ISITZENDER: Das Dokunont enthaelt die Fragen, die der Verteidiger steller 


will und gewisse Pl:istiftnotizon, 


Ich stelle ausdrueckl ost. ds diese Notizen nicht von 


VORSITZENDER: Ihre Fragen aber 


IK; Nur ein Teil der Frasen, die sich auf das Problen 


Urkunde von 25, Februar beziehen; die “nde 1 Fragen stelle ich ohne „ee. 
NDER; Ich werde sie dem ' ınklagevertreter 
sr eine Abschrift von 


a. LINK: Ich habe fuer n 


nir der 


en auskommen 


sie wieder 


П 
( 


im Stabe des Stell- 
vertreters des Fuehrers, Er war dann spaeter in 2 verschiedenen Augen, naemlich 
in Obersehlesien und in Westfalen ~ ‚Aa der Gauleiter bezw. 
Gauleiter. Im wird die Urkunde L 15! zureschrieben, die eines der grundlegenden 
Dokumente der Anklage darstellt, 
Ihm wird die Urkunde L 154 zugeschrieben, die eines der 
der Anklage darstellt, Zum Punkt Lynchju: 
die Seite 1213 der deutschen Uebersetzung des Gerichtsprotokolls vom 


ljese Anordnung 
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2. Juli-TI=3» Gottingers H5218-0005 
hicht herausgegeben hat und dass sie ausserdem nicht, wie die Anklage annimmt, 
Ergebnis des Bormann'schen Befehls ist, sondern dass Hoffmann а Gauleiter 
Reichsverteidigungskommissar sich gegen Linzelanordnungen der hohen Fuehrung, 
er Richtung lagen, eingesetzt und gestellt hat, Um Zeit zu gewinnen 
unter Umstaenden einen anderen c ich so sagen darf, 
mocchte ich an den Zeugen auch verschiedene Fragen bezgl. der dem Korps der Po- 
litischen Leiter vorgeworfenen Einzelanklagepunkte stellen, um aufzuzeigen, 


dass in diesen, von dem Zeugen geleitete. Gauen Verbrechen im Sinne des Statuts 


о 


durch irgendwelche Gruppen der Politischen Leiter in diesen Gauen nicht veruebt 


worden sind, 
Darf ich jetzt beginnen 


VORSITZENDER: Wieviol Zeit werdon Sio fuer diesen Zeugenin Anspruch 


Vorstehendo ist eine wahre und 


Unterschrieben: 
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Zeugen werden wohl 
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Zeuren Hoffmann 
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der Vernehnmunk fragen, 


Cie Zeit bis morgen 


urspr 
scheint 


Dr 


П ^ Д 
(GT cene 


diese Woche einen halben 


einen Zeugen haben, können 


der Frage entscheiden, 


rtunz 


Vornit- 
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en Mittag beginnt, 
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VORSITZENDER: Das meine ich gerade, Wenn wirmorgen Mittag 
деп SD anfangen, können wir Freitagabend fertig sein. Das lässt 
uns noch einen Tac. Es scheint nir ratsan, dass Sie einen Zeugen 
beantragen, damit wir ihn für Sanstagvornittag auf die Liste setze 
können, 
DR, LINE: Jawohl. 
„Beginn des Verhóres des Zeugen Hoffmann durch Dr. Link. 
Е: Herr Zeuge, Sie sind am 24.0kto^»er 1907 in Brenen geboren, 
stehen heutenlso in 39.Lebons jahr? 
Jawohl. 
Sie sind von Beruf Kaufmann und bereits T926 Kit-lied der” 


geworden? 


Ja 


Geben Sie die Gründe für diesecfrühzeitire Hereinstoss 


Partei an. 

A: Deutschland hatte 1918 den Krieg verloren, die Verhältnisse 
nach den Kriege, die Revolution, die Inflation und die Deflation 
das alles brachte eine Unruhe in der deutschen Bevölkeruns hervor 
Der Parteikanpf widerte uns an und wir suchten nach einen neuen 
Чел, So kan ich zur nationalsorialistischen Bewegunge 

Sie waren nehrere Jahre, wenn ich nich recht erinnere, von 


bis 1938 oder länger Referent in Stzbedes Stellvertreters de: 


3 Stellvertreters Ces 
gewesen, 
ie haben 1929 den Polenfeläzug mitgemacht und waren dann 
von 1941 bis 1943 stellvertretender Gauleiter in Oberschlesien und 
vom Februar 1943 bis zun Zusammenbruch Gauleiter und Reichsvertei- 
digungskonnis in Gau Westfalen-Süd, Stiimt 
sagen, ich bin Reichsverteidifrunsskonnmissar 


1945 sofort in Februar seworden. Aber ich wurde erst nit der Fühn 


des Gaues 5 stellvertretender Gauleiter beauftragt. Dann wurde 
ich etwa inu Juni 1943 nit den ^itel'"Gauleiter" belect und die end- 


"litige Führung wurde oir nach den Tode des Gauleiters Wagner ~ 
CL E 
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"München in Frülinz 1944 übertragen. 


Р: Vie Sie gehört haben, will ich Sie in erster Linie zu der An- 
orónunz; gegen abgeschossene oder abgesprungene Jabo-Piloten (Jazd- 
bonber) vernehnen, die Sie on 25.2.1945 hemusigegeben haben sollen, 


Skizzieren Sie bitte zunächst möglichst kurz Піе Situation Ihres 


Gaugebietes un die Wende des Jahres”1944/45 unter besonderer Berück- 


sichtisung Ihrer Aufgabenals Gauleiter. 
As Der seinrzeit von nir geführte Bau Westfalen = Süd ist eines 
der Industriezentren des CeutschenReiches. In Frühjahr 1945 begannen 


die schweren 2onbenangriffce. Es wurden nicht nur militärische Ziele 


sondern bei den angriffenauf strategische Ziele auch Wohnviertel ge- 


4 


tonden meine ersten rosen Aufgaben. Meine ganze 
Gauleiter und als Reichsverteidi;unrskounissar bestand 
praktisch darin, die Not zu ben und denluftkrieg in irgendciner 
Forn zu neistern. Die Zahl der Obdachlosen stieg von Angri 
Sbensnit&l und 
erung sicherstelle 3 at an 3 die grosse Aufgabe der 


fx 


c 
r Үл Aaron; haha A; 1725 arunse dcs 2, Trans 
түе] e rune neran «c UND lie 3evó erung ces Gaues WVestfalen-»üd 


evakuiert, 
ben und Schwieriskeiten, 
inen Seite von Westen und auf der an 
deren Seite von Osten sich der Reichssrenze näherten. Gerade Ende 
neine Evakuicrton in Ostsudetencau 
be, trotz der Räumung 
ren Ostgebiete Mitén invintor ро rekk neine Evakuierten 
‚efährdeten Gebieten rauszuholen. Das führte dazu, dass 
szührer SS Himäler, dcr die Weichselfront über hatte,nir 
Lerung aus Pommern untersagte. Ich musste aber trotzden 
uen und Kinder vor den Russen schütze Diese Sache beschäf- 
natürlich Tag und Nacht, weil dic zu Hause gebliebenen El- 
die Kinder 
or Westfront auch die 
Zivilbevölkerung durch die Jabo erheblich zu. Es 
den donals von den Jabo auch sehr viele zivile Ziele angegriffen, 


Bauern auf den Felde, und zur Arbeit gehende Arbeiter, militärisch 
2277 
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unbedeutende Lokalbahnen und dgl. mehr, Während dicsos Zeitpunktes 
wurde auch nein Gauamtsleter Strube von сілеп Jobooncriff b 

sen und kam nit Haeresbreite nit dem Leben davon. In di 

blick ha г nir nachts den Entwurf einer Anordnung vorceloc 

eben hier zur Diskussion steht. 

F: Darauf kounso ich zurück. Ich bitte Sie, zunächst anzugeben, 
welchen grundsätzlichen Standpunkt Sie bzgl. der Behandlung; von no: 
gelandeten Angehörigen d 

\ Ich bin Soldat gewesen unc habe diese Dinge 
betrachtet, Das trifft in übrigen auch für meinen Stabsantsleiter 


ZUe 


COL. ORLOW: (Mitglied dcr Anklagevertretung der USSR) Herr Zeuge, 


sprechen Sie bitte lanj;sa^n 
cingestellt, 


zu behandeln. h habe Vert darauf gelegt, 


сіе Bevölkerung meines Gaues i ieser schweren Zeit Disziplin hä 
Ich habe selbst während der schweren Luftangri ffe, 
nen Gau ernst wurde, den Drahtfunk und со 
Ich hätte, wenn ich die Ansich ertreten hät die nir hcute 
unterstellt wird, ohne Weiteres die Möglichkeit gehabt, cio Bevöl- 
kerung ; abgeschossene Flieger aufzuhetzen. Aber nein Grundsa” 
lur Bevölkerung und meine Grundsätze als Soldat 
haben nich davon abgehalten, 
Е: Kennen oi lie Anordnung ĉes Reichsführers SS von 10,Ausust 
wonach es nicht Aufcabe der Polizei sei, sich in Auseinander 


wen zwischen deutschen Volksrenossen und absesprungenen enga4 


Terrorflie;crn einzunischen? Ich gebe 


COL. GRIFFITH JONES: R-10, USA-23ewcisstück Nr.333. 

As Die Anordnunrc ist її ten Inhalt nach bekannt, aber das Han 
schreiben, gezeichnet "Brand" kenne ich nicht. Mir ist Cic Anordn 
in meiner Stelluns als Reichsverteidigungskomnissar zugestellt 


den, 
2 2278 
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F: Nach dieser Anoränuns h&ttenSie cigentlichals Reichsvertei- 

diguncskonnissar weitergehen müssen, wie Cas dort vorgesehen war? 
As Sie kennen ја ueine g asä і спе 51 " bestand i- 

Sie kennen ja пеј пе grunäsätzliche Ansicht, 1943 bestand kei 


nerlei Anlass für nich dazur 


Р: Wollen Sie danit sagen, dass Sie die Anordnung nicht weiterge- 


haben? 
Ich пре diese Anordnung nicht weitergegeben, 
Е: Und Sie sagen, dass es nit den Parteisektor nichts zutun hatte 
weil Sio es als Reichsverteidlirungskomnmissar bekommen haben? Ist 
richtig? 
Das ist ja einwandfrei eine Exekutive-Anordnung und 
nichts zu tun, 
lege ich | andere Anordnung vor. 
Anordnung, die aus Gen Р: ek Stoot und zwar von Leiter der 
Parteikanzlei von 20, Moi 44.9ie ist auch von der Anklage als Ur- 


Sie das Runäschrei- 


fnerksan, dass auf den Verteiler auch 
die Kreisleiter aufgeführt. sind und dass in der anlage darun gebeten 
^D 


wird, die Ortsgruppenleiter von den In t дев Runäschreibens durch 


die Kreisleiter nur mündlich unterrichten zu lassen. 


ier steht nichts von Ortsrruppenlcitorn. 
Nein, es betrifft die Anlage. Das ist eine Anordnung von Fried 


richs aus der Parteikanzlei:"Der Leiter der Parteikanzlei bittet, 


dass die Ortsgeruppenleiter über den Inhalt des Rundschreibens nur 
mündlich zu unterrichten sind." 
A: Ich kann dazu folgendes sag Diese Anoränung ist nir in all- 


in Moi/Juni überhaupt das Thena: 


oanerikanisbhe Flieger. Ich habe diese Anord- 


r grunüsätzlichen Einstellung heraus, die Ihnen ja 


geschildert worden ist, 
2219 
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Р: Sie haben bewusst gegen den Befehl gehandelt, den Sie von der 
Parteikanzlei erhalten haben, dass dieses Rundschreiben nicht den 
Kreisleitern und nicht andie Ortsgruppenleiter weitergegeben werden 


soll? 


Es war meine Eigenart,eine Reihe von Anordnungen, die nir nicl 


gefielen, nicht so weiterzugeben oder garnicht weiterzugeben, 

РВ: Erinnern Sie sich an einen Artikel des Reichsninistors für 
Propaganda, Goebbels, der um die gleiche Zeit, nämlich Ende Mai er- 
schienen ist. Er ist in "Völkischen Beobachter" ёп 29,Mai 1944 er- 
schienen. Es ist cic Ausgabe des "Völkischen Beobachters", die von 
der Anklage als Dokument 1676 -PS vorgelegt ist. Der Aufsatz gipfel 
in den Sehlussatz: 

"Uns scheint es kaun nöglich und ertragbar, deutsche Polize 
und Soldaten gegen die deutsche Bevölkerung einzusetzen, wenn sio 
Kindernórder so behandelt,wie sie es verdienen." 

Erinnern Sio sich hieran? 

A: Wenn das dersclbe Artikel ist, der im Rundfunk vorgelesen 

worden ist, dann erinnere ni daro ch habe dazu folsc 


3. 


zu sagen: Ungefähr zu jener Zeit, als aktuell war, war 
der damalige Reichsmarschall Goeri in meinen Gau zu Besuch. Ich 
habe danels dieses Theno nit деп ehemaligen Reichsnarschall bespro- 
chen und habe ihn meine Ansicht über die liskutierte Frage zur Kenn 
nis zebracht. Der ehemalige Reichsmarschall Goering war genau so wi 
ich der Änsicht, dass die Taktik, die hier verfolgt wird, fals 
Er sprach sich in sehr sdinrfen Worten gegen diese Ansicht aus und be 
tonte dabei, dass er darüber hinaus die Flieger benötige, un sie ei: 
nen Lager,itch!glaube in Oberursel, vorzuführen. Er setzte nir aus- 
einander, wie wichtig die Aussagen der Piloten waren und fügte hin- 
zu, dass nicht nur die Vernunft, sondern auch der Verstand uns hier 
vorschreibt, nicht so zu handeln, 

Es wäre fürnich damals, wie erwähnt, einfacher gewesen, nich 
an den Drahtfunk zu stellen und meine Ansicht wurde von grossen Tei- 
len der Bevölkerung nicht verstanden. 


COL.GRIFFITH JONES: Haben Sie über den Rundfunk gesprochen? 
2280 
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A: Ja, ich habe jeden Tag über Rundfunk und Drahtfunk gesprochen 


bzgl. der Luftlagenelcungen. 

VORSITZENDER: Der letzte Satz war nicht ganz klar. Was wäre für 
Sie leichter gewesen? 

A: Ich will дап1% zun Ausdruck bringen, dass es 
cher gewesen wäre, in Rundfunk oder Drahtfunk die Bevölkerung auf- 
zuhetzen. Aber ich hefürchtete, dass i die Geister, die ich rief, 
nicht wieder los werden würde, 

DR.LINK: Und wer hat dann Ihren Stondpunkt nicht verstanden? 


Grosse Teile der Bevölkerung. 


zu lynchon? 


Weil ich ein 
Bevolkerun;. 


T4 m int T 3 Th d d d H 
onnen jetzt zu Ihrer cl; 


Schritstück L-154 


anzusehen 


worden wäre. 

ten Schreiben eines gewissen Buckenmüllcr, den jene 

tet wurde, anscheinend hervoı Gass es in Lippsändt gef 

Das Schriftstück ist nur deshalb ) nteresse, weil es von einen 


7 


gewissen Buckemüller unterzeichnet ist und weil auf der Durchsage 


oben einhexüschriftlicher Veruüerk ist: Parteigenosse Buckemüller. 


Anscheinend hat jemand, der esenpfmngen hot, es Buckemüller zuge 


ist ganz klat, esist cine Durchsa 
FP: Also ist es nicht cine von Ihnen 
refertigte Schrift, sondern es is: 


Ka т^ isum 1 = - NAA сүз SR 
in Lippstonlt entgegennahn,und 
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VORSITZENDER: Wollen Sie Ihre Frage 
Es ist also nicht eine Anordnung, die von Ihnen handschrift- 


реј 


:скоплеп ist, sondern es 


lich oder nit Unterschrift versehen, heraus; 


деп ein gewisser Schmidt das aufgenommenhat, 


T denm man 
ans SLAM ла 


ihn auf Grund der Konferenzschaltung 


dAurchscesngt wurde? 


A: Ja, so ist es. 


P: Vielleicht sollder Zeuge kurz erklären, wiediese Konferenz- 


inl tun; 
farl sich auf Harkort-Berg und von 


д, 


len durch 


befindet 
op Ihre 
erhalten haben, 


zu dieser 


erregt, 


inànaschinen. 


velsun 


Der Rest 


Den Enwurf habe ich danols gezeichnet 


späteren Zeitpunkt wurde піт 


zucinen s 
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eine Reinschrift vorgelegt. Inzwischen war ein Einflug gewesen. 
Ich habe dann die Reinschrift nicht mehr gezeichnet. 

F: Warum? 

A: Weil ich, wenn ich den klaren Text las, Bedenken bekam. Ich 
habe dann am nächsten Morgen meinen Gaustabsamtsleiter ausdrücklich 
Gegenbefehl gegeben und er hat mir auch nichts davon gesagt, dass 
etwas herausgekommen ist, Meine Bedenken varen einmal die alten, di 
wieder aufgetaucht waren, nachdem ich darüber geschlafen habe, und 
dann beinhaltete diese Weisung einen Befehl an die Polizei. Die 
Polizei unterstand mir aber nicht als Reichsverteidigungskommissar 
und ich hatte Bedenken, dass ein erneutes Spannungsverhältnis mit 
dem Höheren SS- und Tolizeiführer eintreten würde, ganz unabhängig 
davon, dass die nachgeordneten Organe, die angeschrieben waren, mir 
vorhalten würden, dass ich auf diesem Gebiet nichts zu befehlen hab 

Е: Es fällt mir gerade auf, dass Sie soeben sagten, dass Sie das 
Spannungsverhältnis mit dem Höheren SS- und Polizeiführer nicht er- 
neuern wollten. Sind Sie denn mit ihm nicht gutgestanden? 

A: Das gehört nicht zu dieser Aussage, ich möchte hiernicht 
schmutzige Wäsche waschen. 


F: Bezogen sich diese politischen Auseinandersetzungen darauf, 


dass Sie als Gauleiter gezwungen waren, sich gegen Massnahmen zu 


stellen im Gegensatz zur SS? 

A: Vielleicht mehr als Reichsverteidigungskommissar. Der Höhere 
SS-undPolizeiführer hatte ein grösseres Ausdehnungsbedürfnis und 
ich hatte grundsätzliche Meinungsverschiedenheiten wegen Führung 
der Polizei überhaupt, z.B. Frage: Gehört die Polizei zur inneren 
Verwaltung? 

F: Jetzt sehen Sie sich einmal den Verteiler an. Sie haben ge- 
sagt, dass Sie die von Strube vorgelegte bestimmte Anordnung zusam- 
mengestrichen haben ineeine Verordnung für den Reichsverteidigungs- 
komnissar, Nun steht im Verteiler drin, dass die Kreisleiter Kennt- 
nis erhalten sollen. Ist das nicht im Widerspruch zu Ihren bishe- 


rigen Angaben? 
2205 
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A: Darf ich auf einen Übersetzungsfehler aufmerksam machen? In 
Punkt 1): An alle Landrüte, Oberbürgermeister und 
Entschuldigen Sie, es ist kein Übersetzungsfehler, sondern ein Hör- 
fehler bei der Aufnahme. Es muss "Polizeiverwalter" heissen, 

Zur Frage des Herrn Rechtsanwaltes: Es geht ja eindeutig aus der 
Verordnung hervor, dass Sie den Kreisleitern nur zur Kenntnisnahme 
zugeleitet worden ist und das ist ein Vorgang, der immer wieder bei 
uns vorkam, sowohl Reichsgesetze wurden den Parteidienststellen zu- 
geleitet, soweit sie für die Partei von Interesse waren, als auch 
Erlässe dieser Art, soweit sie eben interessant waren für die Partei 
Ich darf bei dieser Gelegenheit auf den dritten Punkt des Verteiler: 
aufmerksam machen: Der dritte Punkt des Verteilers umfasst die Kreis 
stabsleiter des deutschen "Volkssturms", In meinem Gau war es ander: 
als in anderen Gauen. Bei mir war der Volkssturm ausschliesslich eir 
Angelegenheit, die die frühere "Stadt- und Landwacht" ersetzte. 

VORSITZENDER: Wollen Sie denn Jetzt hier den Volkssturm beschrei- 
ben? Wir sprechen doch jetzt vom Verteiler 

DR.LINK: Er will offenbar nur aufklären, warum die Kreisstabs- 
führer des Volkssturmes in dieser Verteiler erwähnt sind und will 
sagen, dass der Volkssturm Polizeiorgan in seinem Gau war und desha] 
auch diese Anordnung an die Kreisamtsleiter des Volkssturms ergangeı 

t. 
VORSITZENDER: Ich glaube, das hat nichts mit Ihrem Fall zu tun, 


DR.LINK: Nein. 


Е: Wenn Sie die Anordnung als Reichsvert jeidiengskommissar erwogen 


hatten, herauszugeben, so hatten Sie doch als Reichsverteidigungskom 
missar nicht den Herrn Strube, sondern den Reichsverteidungsreferen- 
ten, Nun verstehe ich, dass Strube die Sache Ihnen vorgelegt hat, we 
зг auf dem Parteisektor etwas herausgeben wollte, was Sie ablehnten. 
Aber ich verstehe nicht, warum der Reichs sverteidigungsreferent mit 
der Sache nicht befasst wurde oder warum er nicht wegen der Sache mi 
Ihnen in Verbindung trat? 

A; Das ist mir genau so unverständlich, denn eine paraphierte An- 


weisung musste vorgelegt werden dem Reichsverteidigungskommissar dur 


no 


co 
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den Reichsverteidigungsreferenten, 

VORSITZENDER: Ich verstehe die Erheblichkeit der Angelegenheit 
überhaupt nicht, Ist es wichtig, dass er sie an Strube übertrug, 
oder nicht? Was uns hier interssiert ist, ob dieser Zeuge diese 
Verordnung L-154 herausgegeben hat oder nicht, und ob die Vertei- 
lung dieses Befehls die Verantwortung Ges höchsten politischen Lei- 
ters in dem Bezirk gewesen ist, 

DR. LINX: Jawohl, aber ich darf folgendes zu bedenken geben: Es 
scheint nun diese Anordnung auf Grund der Anordnung über die Konfe- 
renzscheltung gegen den Willen dieses Zeugen zugegangen zu sein. 

Es ist für mich als Verteidiger des Korps der Politischen Leiter 
von ausschlaggebender Bedeutung, ob das, was evtl. doch herausge- 
geben wurde für den Parteisektor, für die Politischen Leiter von 
Einfluss war oder ob es nur über die Kanäle und Dienststellen des 
Reichsverteidigungskommissars ging. Dann kann es mir ja gleichgül- 
tig sein, denn nicht der Staat ist angeklagt, sondern das Korps der 
Politischen Leiter, Ich bin aber damit schon fertig. 

VORSITZENDER: Ich glaube, dass es ei wichtige Sache ist, trotz- 
dem dürfte es aber schon von allen Seiten beleuchtet worden sein, 

R.LINK: Ich bin noch nicht zufriedengestellt. 

Herr Zeuge, den Entwurf bei Vorlegung zu un- 
terzeichnen, Einige Stunden darauf haben Sic mit Strube gesprochen 
und « ärten ihm, dass der Entwurf nicht herausgegeben wird, Der 
zuständige Reichsverteidigungsreferent hat sich nicht mit Ihnen in 
Verbindung gesetzt, Wie kann das dann über die Konferenzschaltung 

on? 

A: Ich bin ja auch erst nach meiner Internierung in Kenntnis ge- 
setzt worden, dass diese Anweisung hinausgegangen ist. Ich habe 
also nicht die Möglichkeit gehabt, nachzuprüfen, auf welche komi- 
sche Art und Weise das Schriftstück hinausgegangen ist. Erstens 

die Reinschrift nicht gezeichnet, zweitens habe ich Strube 
ten Tag gesagt, es soll nicht hinausgehen und es war kein 
Widerspruch, Drittens, hat mein Reichsverteidigungsreferent keine 


1 


“ücksprache mit mir gehabt, was ег bestimmt getan hätte, wenn die 
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Anordnung ihm vorgelegt worden würc, Es kann also nýr möglich sein, 
was ich momentan nicht prüfen kann, dass die Durchsage in irgend- 
einer Form durchgerutscht ist, 

Sie sprachen vorhin davon, dass inzwischen ein Angriff маг, 

Jawohl, das stimmt. Ich darf hierzu noch folgendes sagen: Vor 
dem Angriff, ehe die Maschinen das eigentliche Ziel erreicht haben, 
wird ja der ganze Apparat in Bewegung gesetzt. Dann bestcht immor 
Zeit, die Konferenzschaltung zu benützen, Es ist möglich, dass bei 
der Durchsage anderer Weisungen die von Strube auch durchgerutscht 
ist, 

Sie haben aber dafür keinen Anhaltspunkt? 

Nein. 

Ich verlasse dieses Gebiet und will noch einige Fragen zu 
diesen Punkten 3 oder 4 stellen. 

Bedeutet nun, wenn nämlich der Entwurf der Anordnung über die Ko 
ferenzschaltung gelaufen ist, dass die Verteilung allen Dienststel- 
len Ihres Gaues zugegangen ist? 

A: Ich muss dazu ausführen, die Konferenzschaltung hat in der 
damaligen Zeit, Februar-März, nur noch schr schlecht funktioniert, 


weil die Telefonleitungen durch die Bombardierungen nicht mehr in 
g g 


Ordnung waren, Infolgedessen konnte es sich ohnedies nur um cine 


Vororientierung handeln und eine schriftliche Bestätigung hätte na 
her erfolgen müssen. Aber im übrigen war es во, dass an die Konfe- 
renzschaltung nicht die startlichen Stellen, die Landräte, die O- 
berbürgermeister und die Polizei, sondern wie ich vorher schon aus 
führte, die Kreisbefehlsste!len angeschlossen waren. Bei Nichtfunk 
tionieren der Konferenzschaltung konnte auch nur ein Teil der Krei 
leiter Nachricht crhalten haben, Die Tatsache möchte ich sogar er- 
härten dadurch, dass ich von dem Internierten in Stormühle in der 
Nähe von Paderborn, der dort die deutschen Verteidiger vertritt 
erfahren habe, dass eine ganze Reihe von Kreisleitern meincs che- 
maligen Gaues, die dort interniert waren - - - 

VORSITZENDER: Ich sage nicht, dass hier vorgcbrecht werden so] 


was ein anderer Intornierter aussagt. 
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habe imuer (rundsaotzlich den Standpunkt vortrotcn, Cass die Menschen- 


fuchrun;, die Volksfuchrung und die Exekutive von einander ctronnt werden 


іісѕе Grundlinic zicht sich wie ein roter Faden durch meine gesamte 
01 KI, до habc ich als Reichsvertei di gungs missar und als Gaulciter da- 
getragen, dass dio Kreisleitung nicht in dic Funktionen der Land- 
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Jerucoor hinaus habe ich in meinem Gau cine scharfe 
Duorrornoistern, боп Ortsbuergermeistern und den Orts;ruppon] 
toi curch;cfuchrt, auch in don verschiedenen ‚enbern der Partei war ich 
stront, cine ganz klare Tronnun; horbeizufuchron, obwohl cio personellen 


schr 


er Reihe von Mitarbeiter if Schwicri 


Mensehonfuchror cin. besonders charoktorliche Auslese anle. еп. 
jn zu Vorsc: onon cinzelnen Znkla,cpunkton: Joussern Sio sich 


bitto порог (ie Haltung, dic Sic und сіс Politischen Leitor Ihros Goues auf 


cinc moin ersten anordnunccn 
tj ScNO 


KUSCIN 


jebrouchen kann. Us ist solbstverstzenclich, ; ich 215 Geuleitcer dcr NSDAP 
;ott;lacubig wer, Ich binessn Ornockt das philosophisch aus: 


cinom ranthoismus kann nsn oin Volk nicht betr 


oon ZU MUUSSCN, 


Schwieri.kciten 


ZUTBCHPON ао ке 


vd e 
Vor sit zc 
en ona 


151 


anf 
c 





Ші -ІР-Д Socfriod 


in Tubricy: б 


Dë kleine 


Jr.eLink: Nein, das 


Cio antwort nicht, (ie 


tion im бол zur Kirchenfra;e 


vorsitzenücr! 
a nennen ne 


wirklich nicht sehr vicl mit 


ЭА Ж FA 
Dreldii Ll. 
ت‎ 


vor wonijon Tag 


hoordo 
vernomncn hat, 


Leiter butreffend 


onbfornt var, Leh 


T 7 * ae \ 
von .ostfolon-ouodc 


aber ich 
abcr h 


m 
n Hilig 


Tr. uw 6:37 » 
Vote Lo, ID 


mn 


sonz kurz machen. 


wollen oi 


Jr Te Link Iik 3 


Jawohl. Ich 


even;clischer 


unc 
Verans 


staltu 


n ist on 


dor noch Flioc 
ucrfo, Ich 


( inno ой 


D- N ona an 
i ceciunun 


cult 


n ой 


cralarnen 


der Vortolciror, dass 


Lotoil zwischen cinom Gaulciter und soinon 


nicht, aper ich 


. ra 


der Zeuge 


beleuchtcr 


Wir koennen diese cinzelenen Bois 


01 озот 5nche 


Herr Vorsitzender 
A 


2 
олло 


dle kirchonfoindli che 


ly, in oinon ganz anderen Gau 


~ е } 
e! 


will. 


unetamn 
OTTO? 


bringen will, 


zu tun 


TI 


dics ,rossos Gcwicnt 


haben. 


picle oinsporon, da sio 


U) 


H5218-0022 


Erzbisch: Sf T 
kann unter Umstacnden Curch cin Boispicl 


gonze Situa- 


ic nkla. о 


Binzolfall 


Holtun: 


lacson 
калеге" 


a ^ o 
rzi schof 


»oschräa 


hon Leitern Ihres 


hochercr 


von 


Gute? 
KO 


onkon., 





III 


H5218-0023 


2,Juli-HP-5 5 


4$ Ja, Cos kann ich v ich zicht censau 


fuor Handcl und Handwerk sich а fuer di 


ALCSC 


Juconfre:ze hat in Bremen nio cine Rolle ;sespiclt, d 


‚ICH 
ڪه‎ 


F: Han wird aber auch in 2ronon den "Stucrmer" со1взоп ha! 
4* dowohl, Der "Stucrmer" ist п in Bremen vortric! 
nich damals госп сіе Vertrichsne 


pSsiounoocn 


sosctzt, weil lic „rt unc ig N"Stuermer!" 


1624 


EX tib welchen ISL; ? 
"Stucrmer" wurce, 


vern 


KSE EE O he 
DR оті GGG 


uolchor Stcllun.: De 


io] 


S,ollvertretors 


lurch Politische 


Anal 


соол ПГ] 


Enbschoicun; uober Cie Vorbroc! hkeit der Organisationen verhälfen, 


1 immer verbrauchen diese Unter 
+ ^ 


"a Mm 22-44 war 7 r Р 
UDO monr гоо, Ж Wen сег Zou: C 


2310 





uli-lr-6 Seofriod 


klare Reseln deruebor 


ehoert wer erf und fortschreitcnd 


jetzi;on und noch on von weniger Belang und 


mo Lon eussorbalb wir im Sinne ha! 


Dre Link: Ich stinuc 


[nn en 


Г: Pinen Sie bitte 


"in;,o besronz nd porsoonlicho 


Leen 


vas ist Ihnen als 


na e p 
cns aui 


lsleitor 


LG 55 21, 


4 
dear су d 
GO LSU UC. 


werd 


Oberst Griffith-Jonos vollkommen uc 


ZOU 


rctors 


AID 


H5218-0024 


welches 
ssäsen der 


failen immor 


herein. 


Luss cn 


'uchres von 


sofort 


an= 





3.Juli-IP=7 Soofricc 


Е nicht, wic 


А Ich weiss 


rh 


upt ciner ins Konzentra 


ıtszcit, solbstvorstaoncli 


iben 9io dann ders 


Zusanmonbruch wode 


ircondcincm andsren Sio die 


Konzentrationslarer cokmmmnon 


` 


e m РЕСУР cd 
+e CN SVOI'U C. 


e 


als Gauleiter und M 


“hr 


erhalten und ir ist nichts 


die Gestapo von h 


meo 
ن‎ 


nicht 


e li mcn 1 
LO A ‚ssnnl imc laitisi 


dio moinen, wenn oin Vol 


Javohl, 
4$ Ach habe A 


efor ort, und wwor 


x a4 ERNIE 
bucri3 c} VUL Ve. 


positiv, nicht 


Crorium geschaffen, ug Kritik zu 


ucberhaujt kein K7 


16 


Besuch in Auschwitz 


indung in Detricht 


meiner 


r von Ihnen sclbst 


iiclcung 


davon 


HAM 


TIL 


H5218-0025 


SZoit war. Mir ist kein Fall bekannt, 
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DR,LIU: Haben Sie bei den Besuchen in Dachau und in Auschwitz irgendetwas 
festgestellt, oder ist Ihnen irgendetwas aufgefallen, was Ihnen als 
A © o A 


gegen prinitive ifenschlichkeitsgebote erschien oder was ihnen sonst in irgend = 


einer eise auffaellig war ? 


> 


lir selbst ізо nichts aufgefallen. 


1 Sie diese Lager Dachau und Auschwitz in Erledigung irgenäwelcher 


ә n А e SL А =- 
dienstlicher efugnisse oder Verpflichtungen als Politischer Leiter Ihres auf- 


gabengebietes besucht ? 
y n е 


T? р 4 V. ` ` Ae Wine den) A 
As Der Desuch in Dachau erfolgte auf Veranlassung des damaligen Stabslei- 


E) 
تل‎ 


ters des Stellvertreters des Fuehrers, Reichsleiter ornam, weil er “ert darauf 
legte, dass seine Mitarbeiter einmal ein “onzentrationslager sahen und seine 
Mitarbeiter darum gebeten haben, Auschwitz, das habe ich vorhin schon betont, 
habe ich besucht in Begleitung de: eichsfuchrers SS. Uns witerstanden dio Kon= 
zentrationslager nicht 1 venn wir sie selbst besuchen wollten, wonach ich kein 
Verlangen hatte, musst ie Genchnigung des Heicnsfuohrors SS cing werden. 
F: Acussemn Sio sic itte ganz kurz ucber die Situati 
Arbeiter in Ihrem Gaug 
1 Zur folgendes sagen, dass wir alles getan haben, un die Sie 

auslaendischen Aro i so gut vic mooglic u £ostoalton. Ich habe 
den vorhin schon erwachnten Gau-l'ue 
der russischen Arbeiter zu uch 
Kammer Sozialpolitik, kan zu dem Ergebnis, dass bei einer erhocht по] огісп- 
zutcilung die Arbeitsleistung der russischen Arbeiter Schon wuerde, Es wurde 
daraufhin mit 3invilligung des “eichs-Bmachrungsministerium 
V e 1 T: ^ Meo : T T + (1 „г?л гг» fh: Te! 
ersuch an 10 ОСО Arbeiter in meinen Gau durcageiucnrt, ton 
ersuch dic Behauptung, dic in Gou-luchrunzsrat 


aufstolltc, bewiesen, und die Kalor ienzahl wurde 


P: Viovicle Faclle von !iisshandlunzen und achnlicher schlechter -ohendlung 


von Frorüsrbcitern sind Ihnen als бо 1оіфо orsetragen vorden und bokannt 
geworden ? 

As lür ist kein abor nicht, dass solche Naclle nich! 
c (ort darauf gelegt, und insbesondere 


1gsmacnnern, dass dio Leute gut bo- 


PM : eode pud. 2 omiies eranl daa e 
handelt :mrdon, weil demit letztlich auch ihre airbcitsloistung ооб ололт e 
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F; Ist оз richtig, dass mit zunchuendom Donbenkriog Sic in grossen Unfang Be- 

schwerden der Jevool! kcrung darucber bekaren, dass dioso l"rorndarbcitor in ver- 

schicdenster Hinsicht besser daran waren, als dio deutsche Bovoclie crung ? 


a: Топ kann nur foststellen, dass die industrie ihre Lioblinge, das waren ja 
letzten Endes die auslacndischen Arbeiter, weil in der Маззо auslacndische Arbei 
ter danals tactig waren, Wert darauf legten, dass sie gu; verp? cgt wurden. Тп 
folgedesson habe ich auch stillschweigend mein Zinverstaenünis gegeben, 
Industrie hinten herun Schvarzkaeufe machte allerdings nicht auf doa deutschen 
Schwarzen llarkt, sondern aus hollacnäischen Gobict, 

F: Ich moechte Sic dazu nicht weiter 

Ich moechte nur sagen, dass die 
war als dio Verpflegung der Povoclkerung sclbst, 


ch mocchte dazu nicht weiter fragen, Habe ich Sio richtig verstanden, 
з Sic sagten, in orstor Linie vor dio Deutsche Ärbeitsfıont zustacndig ? 
Juez die auslaondischen Arbeiter war die Deutsche Arboitsfront zustacnd ig, 
sich un die Petreuugs der Шопзсћоп 
Ich habe dafuer einen cigenen Zeugen und werde mich aher hier nicht 
befassen, 
Herr Zougo з den Korps der Folitischen Leiter, wie cs dio Anklage nennt, 


wird unter anderem auch vorgeworfen, dio +eteiligung, dio planmaessige Peteili- 


zung an den lissnahnen des sogenannten *insatzstabes "osonborge Таз sagt Ihnen 
© 1 T H C 


dieser Naro ? 


4$ Ich habe erst nach Lesen der Anklagceschrift mich erinnert, dass mir ein 


solcher liann einmal in Kiew ucber den сот zoleufen ist, Er hat mir damals eine 


(SW? 


Ч z mi d eh d ew a lese Ann Ms, M str т) 
-ausstclluns g Zeigt. Ponst ist mir ucbor don Ein atzstob бое 


o o 


etwas bekannt geworden, nachdem ich intorniort 


} 
“> 
Sio damit sagen, dass die saciutlichen Politischen Leitor Ihres 


t d 4 d ә . a: ECT d ss du 
cstfalen-Sucd nic cine «cisung in diesem Sinne Di 


А " 


Q А А А 1 : 4 um hat der ` 
as 001016 nir bekannt ist, Horr "cohtsonvelt; hat do 


in Ausland gearbeitet, Vic sollen meine politischen lätarkeiter etwas ueber den 


it 


су 


Einsatzstab "osonbory gchoert haben ? 
den Fall, wenn irsendeine hohe Fartei = oder sonstige "tolle 
7 Pk d cine РА xS doom. Cy Ana A el ^n fu fr 
gcSchriobon hacttcz Tir brauchen Folitische Leiter fuer das “#usland, fuer den 
4 ~ ЖА ‚4 ` Р ДРЕ ^al Tom uv isse 
Einsatzstab "osonborg, hactten Sie das als Goulciter sehin, огуеһгоп uni wissen 
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muessen ? 
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ist an sich eine angelegenheit, des Fersonalamt-Leiters, aber ich bin 
nicht davon ueberzougt, dass man bei uns angefragt hat, 
: Herr Zeuge, soit wann ist Ihnen klar geworden, dass Deutschland : 


zweiten +eltkrieg nicht mehr gewinnen konnte 


T 


a: ilcine ersten Podenken sind mir gekommen, als die flucchtende Etappe aus 


dera Jostcn meinen Gau ucberflutete, 


NC^SIVAXNDER: Vas fuer einen Unterschied kann es machen, was 


DRIK: Der Zeuge war Gauleiter und Reichsverteidisgungskosmissar und er 


deshelb cinen weiten Blick. Pic anklage xir lor Organisation Politische Leiter 


herunter zum letzten Blockleiter in сіпсг ’crschiocrung 


zusammenzcltass nt, um Verbrechen nach den verschiedenen 


S gon TÉ s 3 с aa. "P s o 1 
gehen, ua cs nicht zum £riodon kommen sscn und alles kaputt zu machen, 
Jenn nui cin Мапп von solahcr Kapazitact befragt werden kann Carucber, міс er 
die Situation des Krises als Gauleiter unà #eichsverteidigungstzonnissar betrach- 


dann = ich weiss ja noch nicht, was er зпб огоот loann verspreche ich 


mir davon cinen Einblick fuer das Gericht in d:c unteren “acnge der Politischen 


Sic emrarten, dass andere Leute üersclben Ieinung sind. Sie nech- 


st von Hitler, Gocbbels 
© Sichen 
koennen, vic cs dann nit der Rinsichtsfachigkeit der Bloc lcitor, Дог AZcllonlci- 


ter, der 
Vicllcicht son versuchen, aber mir 


Erheblichkcit Zicser ^rago i! f s nicl nz lar und cs scheint nir, 


Voraussetzungen 
cs kurz machen, ibrr Vorsitzender; соци bin £03 SOWLCSO 


af “ч e 
sich Sic anders 
e Lasson Sic sich 51. ndcrs 


dio stacndig wicderkcehrenden »ricdensbetcucrungen 


Xx und danach bis 201 ERISA les Krieges crnst genommen 
376 





Seege NN] 


H5218-0030 


e 
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ee. (a А 3 s at , Б A 
wachrend des Kriges volegenheit, nit hoconsici tuc. irern zusanmen- 


zukorx nd dabei Erklacrungen in #ichtung cincs siegreichen Xricgsondes centgeger 


zunehiuc: 


. ` : : ә : H | s 
AZ wir meine ersten ”edenken kamen in den Septerbortagon 190; habe ich 


nen Besuch hat or mir dann ouscinanderz4sctzon versucht, dass dic aussonpolitik 
gescndert werden iuesso und er hat cs vorstancen, mir klar zu igchen, dass mit 
wronkung der  Aussenpolitik in dieser oder in joncr Richtung undiit 
der Eescitisung dos Reichsministers des ecusscren die Situation fuer das deutsche 
Volk durchaus guenstig sei, Am 2), Februar waren vir noch in der Reichskanzlcis 
In welchen Jahre ? 

434 195, 

å: ln kleinen Kreise hot uns emal 3.0 t, dass or hoffe, bis 
zum Herbst den Frieden unter Dach und Fach zu haben, Mitt liacrz besuchte mich 
Dr,.Lcy, Ich darf cinco Nötiz zur Hand поме uu den "ortlaut wocrtlich zu wieder- 
holen, 
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“gs acre uns LICHCT, 
nur cin »atz, 
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LTH END: XC Nina donn nicht das “cscntliche 
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1 1 y 1, en ten e 
haoc посл C Ua: 


(Ge 
ich es fuer nicht 


snssncchlich діс Worte des Zuchrers w der ob cs cine Phantasic Dr. 


isss ich noch am 30.April an \Iundernffen 


Gauleiter in guten Glauben meine anstacndlige 


ostfalcn-Sucd danit veranlasst haben, auszuhätien. 


Sio nun endgucltig merkten, dass das alos "om war, denn kan 
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, ү ; суз AX калы Ж eiii iar et 
icocrungs- erfueczung Сез Fuchrers, Haben о1о am ‚uch доп Standpunkt voi 
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dann versucht, noch zu retten, was zu retten ist, und zwar eventucll gegen die 


Befchle des Fuchrers ? 
TUB сот RS P : А OESTE Р e EE 7. 
4: HLorv "ocontsonuelt, ich muss insoweit berichtigen: Dio tatsacchlichen Zusam- 
nonhacnge habe ich orst hier im Zcugenraun kennengelernt in Hinsicht ouf die 
г) b. ~ are * & : ess - ы ^ H 3 Жыл m єч. SOA rm ME 
Zoerstocrungs-anoruun:;. Ich habe aus rue Leben Cogenbefohl scgcben. Ich habe 
abcr nicht dabei belassen, sondern ich habe meinen Stabsautsleiter zum Reichs- 
leiter -^oruann geschickt unà habe ihn vor meiner Ansicht in Kenntnis 


Kam be 3m] ДРЕ D Han in an 2 ATE A ce Р ЧЕЗ AEN DU S drea: yd. eege "e ar ‚ 
raucne Ich nichtnacher zu schildem. "tabsoenutslcitorz Struwe wurde ange- 


wicsen, Cie "ofohle Curchzufuchren, Ich habe sic trotzdem nicht durchgefuehrt, 


und als ieichsr ster Speer zu nirkam, das war der nacchsto Tog, habo ich ihm 
б А Q.:.1 35. че e SS A. P 

warun ich es nicht machen kenn, Reichsminister Speer hat mich 

„cine “norcnung dem Fuchrer vorlegen zu koennen, Das hat cr getan und es 


crichtsbcekannt, dass dic Ordre zurucckrezoren wurco. Das rleiche wär nit 
A - ы 2 
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wungshefckl der Foll. "ei dem Jrbo=-Beschuss, dor bei. uns conf und gebe 


"ni hoctte es 
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Ich habc daraufhin Reichsleiter Bormann, dor dioscrhelb anriof, erklacrt, dass ich 


al ^ eA] d 3 e 1 : shan H 461957 T novio ` sa an e 
cen Loionl nicht durchfuchren kocnne, :icichsloit ryan шс] логос mir,darauf- 


hin ош Tolcpho 10.88 ich азли daren schuld sci, wenn der Teind im -esten vor- 
rucel:cn 
СОГ. ОТТЕ рома. Das ist alles wicder unc bliche #3 ist cinc absolute 
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- 1938 don Fuchrer adolf Hitler Vortrag gehalten ? 


Das war siso nach der Ein?liederunz der suletenleutschen Gobioto, nach der Мосп- 
ا‎ on пог дл Loc un: A 


chencr ? Gobon Sie bitte den Gericht in zwei Soctzcn an, was der Puehrer 


konn Aas in zwei Sactzen nicht angeben. Das ist cinc lacngerc Aausfuehe 


a 


e " : Aya des "vd. et, da d Cia aa Aa le navınny 
nur fests ‚en, dass ich aus der Unterhal tunr; indruck gewann; 


den solltc, 


cn !ütteln verhindert wo: 
hebe keine weiteren Fregene 
: 10 läinuten Pausce 
(vorauf dic Sitzung uu 11,25 Uhr untcrbrachen wurde) e 
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4 Н5218-0032 


Kommission II 

3.,9uli 1916 

Beauftragter; Tubridy 

pokl sscvertreters CCOL,GRITFITH=-JCNESz 
erteiliscr: Dr.Link 

Zcuses albert Hoffmann 

Cr;onisotion: Pol.Leiter 


Krcuzvcrhoor nit dem Zeugen Albert Hoffmann, 


RIPITE=JONES; Ich will Sie zuerst ucber das Dokument L 154 befra= 
11, der von Ihnen unterzeichnet worden ist, Es hat das Datura 


von 25,24.19/.5, crstehe ich Sio richtig, dass Sio gesagt haben, dieser Befehl wure 


de von Ihrem Stabsentsiciter ausgegeben ohne Ihre Ermacchvigung ? 


21100: Sr wurde nir von meinon Stabsantsleiter im Entwurf vorgelegt und ich 


im nicht sees 


P: Cobon Sie cine Schilderung Cor "rcipnissc, Unterstellen Sie die Ibeglich- 


keit, dass thr Stabsontsleiter diesen fehl herausschickte ohne Ihre “rmaschti- 
citer nicht gewusst. hat, 


cs in Ihrer Gauorsanisation hacufis vorgekommen, dass Yere 


durch einen Let ? "oontuorten Sic meine Troge 


бог damaligen Zeit war bei uns To; und Nacht keine Pausc, Von ciner ord- 


ML ct 


1 


wessen Organisation konnte man nicht mchr reden. 


levita ¬ ` NS anya mheara ken ohne dass Sic ler I 
enden Sic, dass Befehle hacufig herausrutschten, ohne dass Sic oder Ihr 


/ 


Mt А Bl citer etuos davon У issten ? 


H 4 
"nian 
el Or Me Mr 


ùs Dos kann ich von nir aus nicht beurteilen, weil ich dos solbst ni.àt mehr 


lieren kann, 


sscn Bic von irgendeinen anderen Pefchl, der auch herausrutschte $ 


genblic 


: Dio © vorssanisation Westfa wir doch nicht die cinzige, dic damals unter 


TOSCO STICK ST Hla 


c 


Lë 3 1 pen goe ру 
s „cin. oclbstvorstoon 


slouben Sic, Crr;onisationen, 


Zobruor 1945 unter Druck standen ? 
oczlieh sein, dass es ondorswuo auch. passiert iste 
¬ Ba ICA E Een Тае 
ich Sic richtic verstehe, so stand dieser "ofonl in vocl}igen Wider 


Sic bo ibchicl tene 


zu Ihrer Folitik und Ihrer Minstellung zu der 4cié¢, 


2379 
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35.Juli- iief-Gottinger H5218-0033 


Jaxıchl,s 


B H t T D D в . ЧР: ы т e ` 4 A e 
р: Und ich nchnuo an, dass Ihre Kreislciter mit Ihren politi scnen Richt}inien 
? d 


und Ihren Ansichten durchaus vertraut waren. 
az Javohle 
is dann der Empfang cines solchen Pofchis діс Kreis eitor - 


ni wenisssvon ueber 


г vorlicponüc Jofehl ist ‚з Erachtens auch nioht v 


CHA 


Sic wollen uns hier doch nicht se ngs dio Kreisleiter licsen “efchl 
engen haber 

ich kann nur s lass 1 De gester die ausfuchrungon nicht wachen 
oweit Ich erfahren h kroisleiter, dio ich hactie Beirngen 
Pofohl ueberhaupt ht rekomen hal 

ben uns doch 
j crutsonht 
Doiunt, das 


rcisleitun 


rschrift. Die r 


3 ' e А Meo EP 
rel tC] S "n 8 ` d dh, ) ; M LEASING . on Scin, ocsonacrs 
с1ъсп, mussten s10 аобп AAV‘ Scar 1 à {г г і А 


kn dA ^ Ds AUT 
vorherigen #instel) chen Richtli 


LLC reislc itor 
в "efchls des Fuchr 
vucrden, dass cs nicht nur cine 
] crs huetscem T 


die Ansicht der noichsrejic- 


artikcls von Dr.Gocbbols Curchaus bekannt. 
' + ei „Ann Taag 
сі DOGVChnaCI) Li d 
licor ihrer 


en "efchl 5csprochoen ? 


Horr “nklagevextreter dic 


2300 
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li«€ni-0-votitinger H5218-0034 


sich kauı vorstellen kann. 
? A " т К, vf А ВНД es Ae ZE imn eii 
niworten Sie dic Frage. | s sasen, dass nicht ein 
atom I CT 
ucberraschenden eto: ici zesenueber in 
rc;onccinor eise ervaohnte ? 


As Es steht с e? c Krcisleitc ici oupt den Eefchl erhal- 
. - v М. dé 


ten haben, 


5 3 ne Eer RP TY 
c sagten uns gestern, wenn h rs to Los і rst in Inter 


1 e eng hahe Aor d "e Inc Ді лсе ہن‎ ^۲ 1 ^use 
nicrunsslager hereuspcfuncen haben, leni eS ss dieser #cfehl heraus 


vci em bob ae 
FKOTULSCAU LSUe 


innal, wollen Sic uns '" sagen, Cass nicht einer 


herrascheräc.h Befehl nit Ihnen diskutiert hot und 


d e lE T" e ab sa? 
‚saetzliche Lins tel 


^ 0 ^T — AN 
avon entfernen, vonn der 


LA AST A14 A7 
ler Herr ala 
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Н5218-0035 


»I-Gottinger 
Dokument selber zeigt Sie in beiden Pezeichnungen auf, 
n Titel Gauleiter und ausserdem hatte ich dic Dicnststcllunge 


uci vorschicdene Dinge» 


hiel-ten cs doch an Ihre Xrcislcitor ? 


Kenntnis, wie cs bei staatlichen 


ix 


doch das gewochnliche Verfahren, derartige 


oder daran 


diese boi der Exekutive von solchen ”achen 


Zu 


teilzunen 


слі споро, geschickt 


deas den Leuten Cann, 


hen vn&à ucber alle пле i Ў cende iner Fom 


tor von Interesse waren, wurde: 


` geschickt wurde, 


io Jabopilo- 


suchten, Pic waren 


| a do = ~ "m А m ^ 
rsuahen, inr vccacon uizuiriscuicn; 


jetzt ein 


Ad‏ وال لل 
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Н5218-0036 


ет}ейїлеп, Diese Dinge wurden nicht von „ir behcndelt und infolgedessen konne ich 


die »eisuns nicht, 
Stabe Hess waren ? 


Sie haben davon nie gehoert, seit Sie in Ce 


Zur mindesten ist es nir nicht erinnerliche 


€ 


;icisung, dass 


schickte dieses Dokunent on alle Gauleiter mit einer am 


es nur zuenclich weiterzugeben waere, 2: Kreisleiter, Ortsgruppenleiter, Zellen- 


leiter unà Blockleiter, Es wer verboten, ws war auntlich verboten, dieses durch 
n а ¬ P A : "e Ko, Seet 29 Geh NE nu 3 ^ssache 
oder in der Presse zu verooffentlichen. ^s wer als “cheime “oeichssa 
т) 2 ^ d ‹ П =, слу ЖӨ А E А я зата СЕ oss Reichs- 
Hs wurde сїз Stantszcheinnis in Sinne des Рогабгарисп OO cv: S 
strafsesctzbucheä bezeichnet, Es war crloubt, es nur porsoonlioh oCoz aut cine 
schlac gene 


+! ` : NS ES E. E "Pr 
oh v5eschricbene anf rage 


»socnliche 


hej 1 eet H съз и OC 
sschein musste zZurueckzcsch 


دابا 
war streng‏ 


r ^ = 
0 YN 
DELOCTL 


conacht, und 


ein Verstoss gecon diese „norinung n wir 
j arin ueber- 
diese arin черет 


It : $. CY ) каар Эа 
“о nur cine cinzige Jedcutung na 


einstitrncen, 


4 


ben kocnnon 


NOLIN » 


vorstchon, 


ALe ZIVLLOCH. oll:crunf)e 


jiinfach 


т 


WI 
МС) 


beleutct, 
yes : A et ex d cb bh ah haho 
Ss Yokul cnt kenne icn nicnt, 261 ile. 
" TT 1 ыз ЕЛ APPETITE erhri 
eee, Hach Gen oy Herr ianklagevärtreict NEG? scheil 
х l ` s do 
CL AG Vo '0mnuauc it, 


bohenijelt могасп Zu 


un and sw, ginn 2) Be yy 
kloine crtbrctor iucr 


schickte 





cCitramnsane 
^ Va ііі 3 kl sr M 


ЇЇ! 


Н5218-0037 
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Н5218-0038 


nicht als 


^ ar , -] 
machen wuerd 
f s 1 | E d 
Der Dësen ncinos ns dass i Len nur da» 
fostzunchmor 
letztonmale. 
ingoto 


. 59 d e А ^ sinfanhn Tha ro 
sich immerzu wcigorn, eine ganz cinfache Frag 


Schlucsse nus dieser Beobachtung 





III 


H5218-0039 


im uu 


= 


Ta ттт 


ә ooo 


onclischon Torrorflic 


schon bejaht. 


«4 ARAA 
LENSVE 


1 Y "N 
es Dokument uc be 


Roichswc 


2 Ll 


2 


iarum soll 


nuch ^us 


< 





LEAN 


H5218-0040 


Gauleiter erheblich 


uoborsch^otzt wirc wolt os don Sekto mlopr betraf. 


damit zu tun hatte, 


is wurdon ја 


т” 


zur Achntn: 


als Ga 


CU 


mad d ema T H 
protestiert, Ich 


Y^ Mos i 
DYOULGSLUu 


LA 


ionnon Sio | 1 einen anderen Gouleitep, der protosti: 


213 


eitern darucber nicht un! 


man sS 





Julie Le 


iossungen von Kindern und Frauon durch amerikanische 


ehonBösch 


gen dio deutschen Zivilisten, die nn 


Sprach, WAP СЛ Lynehen von ob 


z 
aus 2ovrm^nnsS 


az Y^ 
(quc sorn 


F, Habcn 


inor Besprechung mi 


davon untcerr! 


Ortscruppoenloitor? 


б YN = ы. 
lio Ürtszruppc 


1 he1 ba 
schreibe 


chen schon 


ont ctwas dumm 
sein soll, 


DI) 


H5218-0041 





| 
$, Julie Lef Gottin;or | 


H5218-0042 


Bricf horumzuschicken on die Leute, 


^. Dio Alason dor Bovoolkorungz kamen auf dem Wege ueber Orts- 


crupponlcoitor, Kreisleiter, Gauloitor zum Loitor der Parteiknnzlo: 


und wurdon dann der Fuchrung vorgetrasen. 


т 


B. was hat das dom tun, dass dieses Rundschreiben horune- 
soschickt wurde, diosos Rundsehroibon ucbor Volksjustiz. 

Diosc» Befchl розаг doch t^tsacehlich, dass abzoschossono Flic ror 
gelyncht worden kocnnon odor zum mindoston, dass Ans Lynehon sole 
Fliczer gestnttot ist, 


I . ГЕ ‚nicht bc Str^ft ү! ird, jawohl a 


ist der Zweck, dass mon diosos Rundschreiben herunzc- 


kann dng nieht п, denn ich habe j^ das Rund- 


a] 


dass ich Ihnen untorstollo, ist оз 


nicht dosh^lb, weil gerade dio Geulcitor, die Areisleiter uni die 


Ortszruppenleiter діс Leute waren, dio Anfucr zu sorgen hatten, 


Befchle vollzogon wurden? 

4. Ich moochto meinen, Anss man cs doswezsen den Gauloitorn, 

Kreislcitern und mucndlich den Ortssruppenleitorn zugestellt hat, 
Klagen aus dor Bovoclkorung cuf diesem Wege 

wurden. 


Е, Ist os nicht nuch deshalb, weil es die Gauleiter, Kreis 


ter und Ortszmuprenloiter sind, dio durch ihr Verhneltnis ihr nahes 


Vorhaeltnis zum Volko dic Leute zum Lynehen aufreizen konnten? 
DR. LINK: Darf ich kurz unterbrochen und Einspruch erheben, 
Ich bitte feststellen zu duerfen, dass der Zeuge hier 


Zeit ueber die mnmeglichen Motive eines Rundschreibens befrnr 


ر . 
- 


dass 


er wodor hersusge geben hat, noch an dor Herausgabe dosselben 
irgendwie beteiligt wa Ins er selbst nicht vollzogen hat, worl 

ihm nicht richtig erschien und wozu er bereits gesagt hat, dass er 
nicht erklaeren kann, warum und aus welchen Gruenden dieses Rundsc 


bon von Herrn Bormann oder einem Mitarbeiter dcsselben herausgegeb 


und heruntergereicht worden ist. Es wird zu dieser Stunde im Court 
2389 
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Juli=l =7 Gottinzer H5218-0043 
‚der Zeuge Wılkenhorst, einer der Hauptmitärbsiter Bormanns ver- 
nommen und es ist bereits vernommen dar Zeuge Elopfer, der oin 
ibonso wichtiger Mibarbeiter Vcrnenns gewesen ist. Sie koennen 
baf reene.. 

VCRSTTŽEÆENDER: Wollen Sie bitte, wenn Sie Einspruch erhoben, 


T! 


sanz kurz fassen. "ir sind nicht an Erklserungen 
ressiart. Wellen 3$o Ihre ufmerksamkeit darauf lenken, dass 
ein Kreuzvsrhoar ist und anscheinend will di? nklszevertrstu 
feststellen, wisviel der Zeuge weiss. 
is steht doch fast... 
tte nehmen Sie 
ss nicht moeglich ess es deshalb ist, weil 
die Crtsrruprenleiter und k&roislsit^r und Geuleiter die/enigen sind 
jNlkerunz zum Lynehen von Fliesern ermutigen oder notw 
kcen 
nicht ueberzsigt, 
soeben gesa2t, da das die Leute sind, 
Bovoelkerunz empfangen. Gleuben sie nicht, dass 
behilflich sein venn 3ie 
sub, wrrum nieht дәп neechsten F1j 


faellt?" 


zehn Monats 


lann Ihr eigener Bof^h "us Ihrer !mtsstelle herrusze- 


Ich kann untar Beweisstellen, dass 
hb ruscsfushrb habes 
" 119 Piloten, die nbzs- 
1 


п der Уо1Квемроегцйд nieht zu 


jenststsllen dar Polizei, dess 


sie sich nicht els Baschuebzar diossr Gınzstertypen zur Verfuszung 





3, dJuli-L..-8 


stollons" 


orv^rton vuor 


ia 


Bormann und 


TENNES 
VORSITZZND 


^ La aen — e 
(oa or schreibt, 


[уо 3А, ^оф 


1 


H5218-0044 


zonu was man vonoincm G^uloitor 


nichdem ор Born^nns 


L esibit 


Befohl or 


nup bDorn^nns 


Rundschreiben 


О» 


herrussosgeben? 


der Bofchl v 


S ‚в nicht norkwucr3i 


eusrutschen 


der 2ntvruprf dcs 


UA A e mn + 
coconucbor orw^chn 


Sic uns bis 


2 Uhr vertage 


w^hro und 





sina 1] 


H5218-0045 
Koramiss ior 


amtliche Zeugennussnzen UO Dur 
Ca der vom Intornnti»- 
üncrz 1946 zom^oss 


vo 


14.05 = 17.00 


Bonuftr^ tor: Capt. Tubridy 


Zsurc! Hoffmann 


a A „чї, 
Opre rı) S^. 


Finn: Ро1: ћівсћо Leiter. 


— nn 


T А ы FAS P v^ 
Fortsotzun 09 APOcuZvcranDoc 


Zou^on Hoffmann durch Cal, 
Jonese 


n TMT TNTTR 
1) 


Hi ER: '^r^n orinnorn, 
noch unter Ei? 


чтүү? 


UT ы 
Dis Мз» 


Politik dor Nnzipartel wir 
sovoit wie 


zu untordruccken? 


^ ` Ta 4. 
MICCNTO 


cinc Tronnuns zwischen 


annehmen., 55 waren 


* 4 


\citer und 


Грахі umzusotz 


2 


hen St^^t und Kirche v^r 


einc 
Folittisohon 


А 
t Soll at lich ns muss 1 
E Selbst rS C II... L SiS ПАО 


ch vor^usschicken, h^t 
Start Uf Aor P^ 


Natisnnlsnzinlistischen Partei basiort. 


Die Nntionalsnzinlis 


1 
2 


isene 


dic Tronuong v x Staat und 5:irche. 


2392 





‚or ^olitischon Leiter, 
umnzusotzontc 
sölbstvorstnendlich. 


1941 ѕЪс11уоріроісплор Gaulcitor von 


39 3 


mei bon, Ans von Bormann kom, und 


iohtct war? Ich bezich: 


4 


im --usenblick dio 


upuntsnotzon 


,, weitcrzulesen. 
Runtschreibon. zor 
beduorfen wir n: 


Many ^ 
.TPonnur 


Ann 


"^rstollt, TORU hat 


tansicht den Gauleitorr 
olloicht gemeint, o 


nt verbreiten. 


RUN 


H5218-0046 





Als Tatsncho bestohon bleibt. Aber, wo! 


es nm naechsten Tag "ur ov ax \nweisung Hitlors zurucckzozngen 


wird, 
Aepauf zurueckknmmon. Ich will nur nner 


darauf zuruöc dio Politik der Naziprrtei mr, aic 


Tronnung von iron Aurchzufuchren und cic Kirche nicht 7 


unterlmucckens 
y: . ch бло. D 
p. Ich will noch einen 'os Dokumontos zitieren 


aehop in Zukunft unsere опр uobor d^s Christontun 


lornt, vird sölbst verschwinden T 
nicht ^n vio Trennung 2er wic Vertretung der Moinun, 
durchzofuchrt worden soll. 


und nicht Alc „ffiziolle òn- 


диас zumockzozoTen 


Monaton, im Dezember 1941, hat men cinc LD- 


cincs protost^ntischon 


Gauleiter 


Tage sp^ctor 


m11 nicht und kann mich nicht dazu noussot 
chen jetzt davon ab. 


поп ucbir 110 Aonntnis Cosson im allgemeinen bofr^. 


aen Konzontr^tionsl^zorn abspiolte, sowoit c 


nusser Ihnen noch andere Gouloit 


Anss andere Gule itor uschwitz 

. D + 1 J d e 

besucht h^bon, „ber Ich W^ in nur Gino Zeit l^ng in borschles ic: 
F. прот non dor Vorzug oinos Besuches in 


gewachrt 


ich Acn Reichs fuchrer 


JU Р 
berschlosicn. 


III 


gleitet 


UN 


H5218-0047 
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ЫА BIRE N rat ch H5218-0048 
Р. Ich nocehto noch otwas daruobor frazon. ^io zwoi 
ncucrlings orb^uton Vcrbrcnnuncsocfon schen, sind *^ nicht auf 
поп God^nkon докошлоп, Criss dio Zahl de oton in -uschritz oiscnt- 
lich hscher soi, "ls man normnlor woi Orw^rton 
Ncin. 
Ist Innon nicht sınx norkwmerdis vorcokommon, dass zuoi 


ncuo Vorbronnun:;soofon crfor?orlich waron fuor dic 
E 5 


incs n^tuorlichon Толов im Konzontr^tionsla-or stnrbon? 


ve. teh weiss nicht Sonu, wioviol Insassen damals \uschwitz 


hntto. -HOr og mr j^ sonst Блу keine 4^occliehkoit; was srliten sic 
sonst michon? nino Stadt von 3° 000 winwohncrn muss j^ auch cino 
Ho'cliehkcit habon, піс Taten zu bcst^tton. Und mussordlen louchtcto 
mir oin, Салаа man Поп .nsch^ son dio .scho zuschicken wollto, 
in Ihrom Gnu befand, und man ^on^u 
cin  ^nzóntr^tionslazor war, h^bcn Sio kcino "petz? 
nncher ?^rucbcr zu orkund:n? 
uns untcrs^^t. 


nicht Vordächt orvocktt? 


ich habe mich л ls Stollvertretendor Dee 


itor mit inneren Grunnsolesonhciten befasst, und ich habo noch ni 


Soh?bt, Zuchth^ousor odor Hoil^nst^lton und derelci- 
thron \uonschon intorossiort, 418 Sto 

Candon Sicos nicht als Ihre *flicht, dios 

Kanzentrrtinnslinzo: 1 bösichtison? Insbosondere, n^chdom Sio zvci 


vocllig почо Vorbronnun:;soofcn dort vorf^ndion unà Sic Morten, Ans 


D 


4 


cs untors^5t wurde, Ггллоп dnrucber zu stollen. Hatton Sio 


vortrotondor Couloitor nicht irsondoino Empfünduns, dio an Ihr Pfli: 
SG fuch] 
i^govortrotor ist 
ber klar, dass dor Stollvortrotondo Gaulciter nicht 
Oberpraosidon 
was cin Stollvortrctcndop Dote 


cncic em,findende Mensch оз nls 





Sc ИШ! 


A А , r \ е 
Julie Les LAN (tZ L H5218-0049 


sich nachcr zu crkundlizscn, wo or dort zwei noi 


ino Frnsgen stellen sollto? 


Mir 
wurde untorsr( ohno Long CDs 
trotionsl^zo» zu betreten 
konnten dach 


/ 
min zvoi 


onzontrnati 


nur sichben 


ron 1 


(SX 
2 


roov, 


"unmcr fostlo. 


Vl ga 
ni 


^nZzur 


N u a a 3^ 
ucsun- 





orroichcn ist, Dio B^r^ckc mu 


т” 


Fess S1 2533 4.94 CES 5 

Kranken guossten s^omtlich Kran- 
at Aar ЕРУ: Алл ^^ ^ r “ren + eine 
Pwioson werten, Was wegen dor dadurch entstchenden 


л 


n 
b 


rorralc 1 werddon muss St deg hr ich d^ruobor, 

jo Industrie henàclto, damit ihre Lioblinco so schnell wie тос 
gesund wurden? 

4. ntschuldisen ЛОР? .nklazsvertrotcer, 1 kann nur f 

n Dou sprochon. Dor Boricht stammt von 


front. Obcrlazorfuchror kommt von dcr Doutscho 


locafuohrun; hi 


zutrifft; 


IN. 
nicht acus 


I] 


H5218-0050 





LEA 


H5218-0051 


3. Juli-C.3cha-l-Kretssch 


A: Der Mann der Deutschen Arbeitsfront, also vermutlich ein 
Politischer Leiter, hat sich ja baschwsrdefuchrend an die 2цѕбагп- 
dige Staslle £sswandt, 


Fs Unter anderem richtete er seine Bosehwordo an don Geuamts- 


їзїп, er hat seine Beschwerde wahrscheinlich an die KVD 
richtet, Dor Gausntsleiter war Ja der Pertaimenn fuor Volksze- 
sundheit,. 

FP: Der Gauentsleitor war der Fachbereter des Gaulcitors in 

eorztliche Anzslegonheiton ? 

As Jewohl. 

F: Und wir wissen, dass fuor die Inspektion de 
Sklavonerboitor, die in der Industris Ьзвоһао bist waren, verant- 
wortlich wer. Und əs sicht doch nicht so .rus, els ob man anstren- 
dig gesorgt haette, 

As Der Gauleiter war nicht dafuer vsrentwortlich, sondern d 
Reichserbeitsministar und die 
biebsn fuer den Arbeitseinsatz. 

Fs Wollen Sie mir hier saga dass der Geuleiter nicht fuer 
dio Fremdarbsiter verantwortlich die Anordnungsn zu 
ihrer Behandlung? 

A: Dazu gab es dir э Woisunzsn das Gengrelbevollmaschtis- 
ten fuer den Arbeitssinsatz., 

Y: Diese dirakten Anweisungen basags doch, dass der Gaulei 
ter vsrantwortlich war ? 

As різ dirskten Anweisungen zingen lo rassidenten des 
Gauarbaitsentes. 

F: Aber ѕэһэп sie mel, wir heban hier 


bsrufo mich auf PS-3044, aus dem ich zitiarss 38 is іп E 


^ 


Sauckals vom Mai 1942, und er satzt die Grundsastze fuer die Be- 
handlung von Fremderbsitern fest, їг basazt, dass dio Deutsche А 
beitsfront fuer die Betreuunz von Fromderboitsrn verantwortlich 


ist, fuer die fremderbeiter, die nicht lendwirtscheftliche АгЫз1! 


CA EI 
22/439 
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Н5218-0052 
3. Juli-C,3cha-2-Kratzsch 


sind, Und zum Schluss sagt er, in den deutschen Gauen hat der 


Gauloiter das Recht der Inspektion und dor Kontrolle ueber die 


Befolzuns dieser Befehle, Ich nohme en, dass os bosagt, Wes darin 


steht, 

As Ich kenne das Rundschreiben nicht, Ich muosste erst ein- 
mal sehen, wrs derin steht, 

Е: Es stammt eus den "Verfuecunzen, Anordnunzen-Bekenntreben" 
aus der Parteikanzlei zwoiter Вапа, dis woran doch 1942 Gauleiter? 

A: Ich wer Stellvertretender Gaulsiter, 

Е: Merkwuerdigsrwoise soll Ihnen, trotzdon Sie Stellvertre- 
Fender Gauleiter waren, dieser Zrless zu jener Zeit oder spaeter 
nicht zur Kenntnis gekommen soin ? 

A: Ich bezweifel das nicht, aber ich kann mich im Ausenblick 
nicht erinneren, 

F; Wenn der Gauleiter in Essen seine Pflicht orfuellt het, 

muesste er von den Dingen, die dieser arzt in dem Leger er- 
ehnt, Kenntnis haben, 

A: Ich glaube, man macht sich falsche Vorstellunzen, wes eiu 
Gauleiter elles zu tun hatto, 

Е: Wir haben vielleicht falsche Vorstelluncon devon, wes er 

zu tun hatte; aber wir haben eine klere Vorstallun^ von dem, wrs in 
seinem Gau vor sich ginge Ich will Ihre Aufmerksamkeit noch auf 
Dokument P3-205 lenken. Das ist ein rnderer Erl>ss eus der Pertei- 
kanzlei, der gerichtet ist an alle Reichsleiter, Gauleiter, Ver- 
baendefuehrer, Kreisleitar und Orts^ruppenfushror, Und Bormann 
sagt? Ich bitte, die Partei- und Volkszenossen in zceizneter Weise 
ueber die Notwendigkeit einer strenzen aber zerochton Behandlung 
der frendleendischen Arbeitskreafte eufzukleeron, Sie erinnern sich 

As Auf jeden Fall wrde ich es eolesen heben. 

F: Wollen Sie es bitte nochmals mit mir lesen, Sie sehen, des: 
zwei Abschnitte sind, Abschnitt 1 und 2. Und dann Sehen sie diesen 
Abschnitt, der anfrenst mit "Auch prinitive Menschen", "Joder, 

der prinitive Mensch, hat ein feines Enpfinden fuer Gerechtigkoit, 


Daher muss sich jede ungerechte Behandlung verheerend auswirken, 
2X 
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D 


Unserechtiekoit, Kraenkunz, Schiksne, Misshendlunzen usw. muessen 


also unterbleibsn, Die Anwendunz der Prusgalstrafe ist verboten." 
War es frucher ueblich, an dem Fremderbsitar Unzerschtizkeiten, 
Kraenkun”en, Schikanen oder Misshandlunzen zu verueben ? 

As Ich glaube nicht, ss des deraus zu entnehmen ist. 

Е: Wenn Unzerechtizkeiton, Kreenkunzsn, Schikanen, Misshand- 
lungen usw, nicht en Frenderboitern у rusbt worden sind, wieso 
Wer es notwendig, dsss Bormann ein solches Rundschreiben herrus- 
schickte und das dann sagts Sie heben zu unterbloibon, 

A: Meine Vermutung ist, ich kenn mich im Moment nicht erin- 


ein Rundschreiben von Sauckel handelt, das 


ist genz klar, was 
dieses Sehroiben Ё irags-Sie, warum dis Verosffentlichung 
eines solchen Rundschreibens ‚bernrupt notwendig wer, wenn nicht 
frueher Ungsrechtirkeiba Krrenküngen, Schikanen, Misshendlungen 
usw, an fremde kKlevanarbeitern bt wurden ? 
АФ Ich kenn den Anlass zu dem Rundschreiben nicht beurteilen, 
Е: Wenn die Raichsleite: Gauleiter und Urtsgruppenleiter 
nicht die varentwortlichen Organe woren, wrrum war es notwendig, 
diese Stallen in ganz Deutschland davon zu benrchrichtisen ? 
АФ ES war ucblich, die Partei zu benutzen, wenn man etwes nicht 
esse sebzen wollto, 
„Баг, wann Unzerschtiskeiten, Krrenkungen, Schikenen, Miss- 
handlungen und Pruezalstrafe nicht in allen Gauen on “owe ndetwur- 
1, werum musste dieser Erless an “lle Gaue zsschickt und darum 
»rsucht werden, dass derartige Dinee zu unterblaiben haben ? 
Tech bitte den Herrn AnKlecovortrster, den Angeklagten Sauke 
Aarueber zu vernehmen, : 
SS Sie derum ersuchen, mir koine Vorschlesse zu 
machen, sondern meine Fregen zu beentworton, 


А Ich habe den Eindruck, doe ss vielleicht die Zeit wer, 


Sauckel seine Arbeit ueberneh: 


и 
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vielleicht die Zeit gewesen,als Sauckel die Ar 

beit uebernahm. Aber os wor bestinnt die Zeit, in der Sie und 


andere 40 als Gauleiter taotie 


C ^. GREFTHJONES: Ich habe keine weiteren Fraren, 
Kreuzverhocr durch Oberst Orlow, 
Е: Heute Vornittar ho^» Sie Gi Frece des 


beantwortet: Alle Gauleit 


beispicelswois: 


LEUNG 
issachtung von Pakten usw ‚inverstanden? 
lbstversta nclicb, dass ein ба ‚er NSDAP 


Prinzipien der NSDAE 
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F: Haben Sie vielleicht doch gehoert, dass solche Berichte 
Himmler an Gauleiter geschickt worden sind ? 
As Ist rir уое11іг neu, 
Е: Gestern haben Sie uns gesa; dass Sie von Goering be- 
sucht wurlene 
As Das ist richtig. 


Я ТИРСУ BL. o TU t EP eg К. ЫЕ 
Е: Und Sie bh nit ihr ber сеп Fuehrır=-Erlass gesprochen 


betreffs der ung nutgeläande sogenannter "Terror-Flieger"? 


11е Rede, 


haben wir uns nicht 
Lynchjustiz vorges 


macht eingreifen 


nicht durchfuchrtin, 


Ihren Kreisleitern 


Ich 


o 
„о 


4іуі10еуое1хегиис und vieler ziviler Ziele lanals horrend war, 


т NI LATA ja « 
S WATUY 


A 


ein Fuehrer-Bef 


dass er von Goebbc sornann und Hinnler ausi 
(y! е 


с. 
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Е: Es ist nicht wichtig, in Giesonu Fall wor ihn rab, ob Hinn- 
ler oder Hitler, Das wichtige is las 1 in Text nicht or- 
waehnten unddass die Bevoelkcrunr Ihres Lues cs ooverstchen nu: 
dass es Ihre Anordnung ist, Ist das wahr? 

as Die Be oelkerung meines Gnues, als 
ist ja ucberha pt nicht in den Besitz rekon: 


В: Wenn nicht die Dcvoelkerung, so doch alle Politisc ion Lci- 


Ев ist och den Kreisleitern nur zur Kenntnis zuregangcn, 


Infolge dessen koennen nicht all olitischen Leiter in Kenntnis 


a > Um lr 4 
gesetzt worden sein. 


Herr Zeuge, 

Urkunde L-154, 

Der Gaulciter 

Suede 

War es in Geschneftsverkchr d i jemals 
Weisung, die der Gauleite 
verteidirungskomnmissn: 


verteici 
firmierte 


staendig nein Vertretor, 
Nur dann 
Nur dann, 


H A11 eA 
heraussal 


Lo dass in 
cass die Gaulciter Gavo 
unlsie haben eine Antwort angefangen 
chtdnichts unterstellen. Ich 


sordnungsnaessig in 
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war es auch im Volk ueblich, den Reichsverteidisunrskomnissar such 


in dieser Eigenschaft als "Gauleiter" anzusprechen uni 
nen? 

Nane "Reichsverteid 
sondern eine Diens 


warn es 


M En les ia pres и 
Dienst ت ل‎ d 


2 


Tennisverceins war, dann 
dass man ihn auch als P e А оту! ^ Туу Py nit "Н ^ None 
о Lic 1.111 ا‎ NX А ` V „Ulli „11б Е ery TONE- 
۹7 1 om pi ek Ту an own mit ( T 7 Das 
ral ANSPT. А SO war eS 1 ul lU. und "Rcichsvor- 


it 


teidi 


Zu sagen. Man 
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tatsoechlioch un Millionen handelt. 
LÀ 


paranda gehalten, 


Mann in Gau, 
ist trauri; 
entscheidender Faktor die 


Adajutantitis un Hitler hai 
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Hitler zu unterbrechen. Ich е 195% 


ZANDT » 
Za LI e 


Sie 
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